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Vor dem Hintergrund des aktuellen Forschungsstandes und aktuel-

ler politischer Entwicklungen (Rechtsruck, anti-europäische Bewe-

gungen, "Flüchtlingskrise", etc.) müssen Universitäten ihre Studie-

renden stärker dazu befähigen, differenzierte Position zu kontrover-

sen Themen einzunehmen und Reflektionskompetenzen auszu-

bauen. Das Projekt REFLECT LAB setzt hier an, indem es Universi-

tätsdozent_innen dabei unterstützt, forschend-entdeckendes und 

problemzentriertes Lernen in der Lehre einzusetzen. Ein besonderer 

Fokus liegt auf Lehramtstudiengängen, da die Studierenden die 

erlernte Methode weiter in die Schulen tragen. Es werden soge-

nannte REFLECT LABs – sozialwissenschaftliche Lehr- und/oder 

Lernlaboratorien – entwickelt. Ziel ist die Entwicklung einer innova-

tiven Kursstruktur, die selbstgesteuertes Lernen in der Hochschul-

bildung stärker etabliert.  Dort ...

Ÿ … können Studierende selbstständig zu politischen 

und sozialen Themen mithilfe sozialwissenschaftli-

cher Methoden recherchieren.

Ÿ ... unterstützen und begleiten Dozent_innen diesen 

Prozess kritisch und konstruktiv.

REFLECT LAB bietet eine Vielzahl von Ergebnissen für Univer-

sitäten, Dozent_innen und Studierende:

Ÿ Eine Bedarfsanalyse, um das Wissen der Dozent_innen 

im Bereich des problemzentrierten und forschend-

entdeckenden Lernens und Lehrens zu erfassen.

Ÿ Didaktische Impulsmaterialen, Forschungsleitfäden 

und ein Methodenhandbuch für Dozent_innen und 

Studierende, die REFLECT LABS durchführen bzw. daran 

teilnehmen.

Ÿ Ein didaktisch-methodologisches Handbuch für 

Dozent_innen aus fünf Universitäten zum Aufbau und 

zur Implementierung vom REFLECT LABs.

Ÿ Einen fünftägigen Blended-Learning Kurs, in dem 

Dozent_innen ein REFLECT LAB durchführen, um mit 

dem Prozess vertraut zu werden.

Ÿ Eine spezielle Plattform für Dozent_innen der Sozial-

wissenschaften zum Austausch von Informationen und 

zur gegenseitigen Unterstützung.

Ÿ Ein „Easy-to-implement“-Kit für die Umsetzung von 

REFLECT LABs an Universitäten.
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